
vorgeschlagen vom Glockensachverständigen des Bistums Mainz 

Läuteordnung in der St.-Matthias-Kirche in Homberg (Ohm) 
 

(Sterbe-)Glocke 3 (es’’): Glocke 2 (c’’): große Glocke 1 (b’): 
„Hl. Joseph, stehe uns bei 

im letzten Streit!“ 
„Maria, Königin des Friedens, 

bitte für uns!“ 
„Hl. Matthias, schütze 

unsere Pfarrgemeinde!“ 
 
programmiert: 
Angelus morgens täglich 8:00-8:03 h Glocke 2 

Angelus mittags täglich 12:00-12:03 h Glocke 2 
Angelus abends und 
abendliches Totengedächtnis täglich 18:00-18:03 h 

18:03-18:05 h 
Glocke 2 
Glocke 3 

Werktagsmesse mittwochs 18:25-18:30 h Glocke 2 + 1 
Freitagsläuten zur 
Sterbestunde Jesu freitags 15:00-15:04 h Glocke 1 

Ökumenisches Einläuten  
des Sonntags samstags 

17:00-17:05 h 
17:01-17:06 h 
17:02-17:07 h 

Glocke 3 
Glocke 2 
Glocke 1 

Vorläuten am Sonntag sonntags (am 1. So. im 
Monat ausschalten!) 10:00-10:05 h Glocke 1 

 
manuell: 
Sonntagshochamt 
(Hoch-)Fest 
besondere Anlässe 
Trauung 

15 min vorher 10 min lang alle Glocken 

Sonntage in der Adventszeit 
und Fastenzeit 15 min vorher 10 min lang Glocke 3 + 1 

Requiem, Trauerfeier 10 min vorher ca. 7 min lang Glocke 3 + 1 

Werktagsmesse 5 min vorher 5 min lang Glocke 2 + 1 
Wortgottesdienst/-feier 
Andacht, Laudes, Vesper 
Taufe 
Geistliches Konzert 

10 min vorher 5 min lang Glocke 3 + 2 

Beim Te Deum (Großer Gott) 
an Hochfesten während des Liedes  alle Glocken 

Beim Auszug des Braut-
paares nach der Trauung  ca. 5 min lang alle Glocken 

Nach der Trauerfeier  
(beim Zug zum Friedhof)  ca. 5 min lang Glocke 3 

Kurz nach dem Tod des 
Bischofs oder Papstes  zuerst 3 x 30 sec 

dann 15 min lang 
Glocke 1 

alle Glocken 
Kurz nach der Neuwahl  ca. 15 min lang alle Glocken 
 
  Beim manuellen Läuten mehrerer Glocken wird immer mit der kleinsten Glocke 
begonnen, nach ca. 10 Sekunden wird die (nächst-)größere Glocke dazugeschaltet u.s.w. 
Ausschalten von der kleinsten zur größten Glocke. 


